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Zusatzversicherungen  
für Humanmediziner  
und Zahnärzte 

Einkommensabsicherung  
bei Arbeitsunfähigkeit
Krankentagegeld	
KTGA 14-U bis KTGA 42-U	 171
KTG 91-U, KTG 182-U

Zahnersatz / Inlays / Zahnbehandlung / 
Prophylaxe / KFO
Ergänzungsversicherung für Zahnersatz  
und Prophylaxe
DENT Premium-U, 	 204 
DENT Komfort-U, 	 204 
DENT, DENT Inlay, DENT Smile 	 205

Naturheilverfahren, Brille / 
Kontaktlinsen und Vorsorge
untersuchungen und im Tarif MED 
(EGO80-U) Auslandsreise
ambulante Ergänzungsversicherung
MED (EG080-U) / MED-UA (EG080-UA)	 206 
MED Komfort-U	 207

Behandlung im Krankenhaus, 
Privatarzt, Ein- oder Zweibettzimmer
Krankenhaustagegeld
stationäre Zusatzversicherung
Komfort-U, Komfort Start-U	 208
KGH2-UZ 	 172
Krankenhaustagegeld – auch für Apotheker  
und Tierärzte
KHTA-U	 173

Kurtarif für Kostenerstattung  
oder wahlweise Tagegeld
Kurtagegeld
KUR-UZ, KUR-UZA	 212

Vorsorge für Pflege
Pflegezusatzversicherung 
Pflegevorsorge VARIO-U	 192
Pflegevorsorge AKUT-U 	 193

Annahmerichtlinien
Versicherbarkeit der Spezialtarife für Heilberufe	 265

Heilberufe/Zusatzversicherung

Wichtig
Die folgenden Tarifauszüge beschränken sich auf die 
wesentlichen Leistungsaussagen. Eine umfassende 
und detaillierte Beschreibung der Leistungen und 
Leistungsbegrenzungen siehe AVB.
Pro Vertrag ist ein monatlicher Mindestbeitrag von 
5 Euro erforderlich.

Hinweis
Apotheker und Tierärzte werden nach Normaltarifen 
versichert, siehe bitte Kapitel Vollversicherung/
Einzeltarife und Zusatzversicherung.

Beiträge:
Anstatt der Beitragstabellen in jedem Kapitel können 
Sie die Beiträge nun hier berechnen:
DÄF: Online-Rechner   
Pfad: DÄF ➙ Produkte ➙ AXA-Produkte ➙  
AXA Kranken ➙ Online-Rechner ➙  
Online-Angebotsrechner

https://www.axa-krankenversicherung.de/Vertragsdokumente_AXA/(S(rwyg15cio2je3rpmfhqqk3n4))/empfohlene.aspx
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Tarifübersicht – Zusatzversicherung für 
Humanmediziner und Zahnärzte

Top-SchutzKomfort-SchutzGrund-Schutz

Pflege-
vorsorge

Ausland

Sonstige

Ambulant

Zahnvor-
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Tarifübersicht – Krankentagegeld als Zusatzversicherung 
für Humanmediziner und Zahnärzte
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KTG 182-U

KTGA 42-U

KTGA 28-U

KTGA 21-U

KTGA 14-U

Karenzzeit* 21 Tage14 Tage 28 Tage 42 Tage 91 Tage 182 Tage

* leistungsfreie Tage ab Beginn der vollständigen Arbeitsunfähigkeit
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Tarifübersicht – Krankentagegeld als Zusatzversicherung 
für Humanmediziner und Zahnärzte

KTG 91-U

KTG 182-U

KTGA 42-U

KTGA 28-U

KTGA 21-U

KTGA 14-U

Karenzzeit* 21 Tage14 Tage 28 Tage 42 Tage 91 Tage 182 Tage

* leistungsfreie Tage ab Beginn der vollständigen Arbeitsunfähigkeit
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Krankentagegeldtarife
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Krankentagegeld für angestellte/niedergelassene  
GKV-versicherte Ärzte und Zahnärzte

Niedergelassene Ärzte und Zahnärzte

Niedergelassene Ärzte und Zahnärzte können grundsätz-
lich 80 % ihrer Einkünfte (Gewinne aus selbstständiger/
freiberuflicher Tätigkeit) versichern. Die Absicherung der 

laufenden Betriebskosten ist nicht möglich. Verwendung 
des Krankentagegeldes: Einkommensabsicherung, 
Beitragsaufwendung

Angestellte Ärzte und Zahnärzte

Was leistet die GKV ?
Der Krankengeldanspruch nach dem 42. Tag bei der GKV 
beträgt 70 % des Bruttoeinkommens (bis zur Beitragsbe-
messungsgrenze), jedoch nicht mehr als 90  % des Netto-
einkommens. Der Arbeitnehmeranteil für Renten-, 
Arbeitslosen- und Pflegeversicherung wird von der 
Krankenkasse abgezogen und direkt an den Sozialversi-
cherungsträger abgeführt. Den Arbeitgeberanteil für 
Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung zahlt die 

Kasse zusätzlich direkt an den Sozialversicherungsträger. 
Die GKV ist während des Bezugs von Krankengeld beitrags-
frei. Der Absicherungsbedarf ergibt sich aus der Differenz 
zwischen Nettoeinkommen und tatsächlich ausgezahltem 
Krankengeld der Kasse.

Die Höhe des zu versichernden Krankentagegeldes 
entnehmen Sie bitte den Annahmerichtlinien, Seite 273

Wichtig
Dynamik: Erhöht sich das Nettoeinkommen, so kann ohne Wartezeiten und Gesundheitsprüfung das Krankentagegeld 
innerhalb von 2 Monaten angepasst werden. Die Karenzzeit muss jeweils auf die Dauer der Gehalts- oder Lohnfortzahlun-
gen abgestellt sein. Siehe auch Stichwort Dynamik.
Geltungsbereich: Der Versicherungsschutz gilt für Arbeitnehmer in der gesamten EU/EWR bei dort akut eintretender 
Arbeitsunfähigkeit. Darüber hinaus wird das Krankentagegeld bei akuter Erkrankung und Aufenthalt in einem öffentlichen 
Krankenhaus weltweit gezahlt.
Option bei Wechsel in die Niederlassung: Ein bestehendes Krankentagegeld kann innerhalb von 2 Monaten nach Praxis
eröffnung ohne erneute Gesundheitsprüfung und ohne Einkommensnachweis in den Tarifen KTGA-U bis 250 Euro pro Tag 
als Solo-KT bzw. bis 310 Euro pro Tag in Verbindung mit der einer Krankheitskostenvollversicherung/mit Einkommens-
nachweis über 250 bzw. 310 Euro pro Tag erhöht und in einen Tarif mit kürzerer Karenzzeit umgestellt werden.  

Hinweis
Unabhängig davon, ob und in welcher Weise Versicherungsschutz bei der GKV besteht, empfehlen wir:
Längere Karenzzeiten 	 = Beitragsersparnis 
Gestaffelte Leistung	 = mehr Leistung bei längerer ernster Erkrankung
Zusätzliches KHT 	 = Bargeld ab 1. Tag im Krankenhaus
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Krankentagegeld für Ärzte und Zahnärzte

Tarifauszug: �KTGA 14-U, KTGA 21-U, KTGA 28-U, KTGA 42-U,  
KTG 91-U, KTG 182-U

Zahlung des versicherten Krankentagegeldes bei völliger 
Arbeitsunfähigkeit als Entschädigung für Verdienstausfall.
Nach Ablauf von 14, 21, 28, 42, 91 oder 182 leistungsfrei-
en Tagen seit Beginn der völligen Arbeitsunfähigkeit wird 
das versicherte Krankentagegeld je Kalendertag ohne 
zeitliche Höchstgrenzen bis zum Ende der vorüber

gehenden Arbeitsunfähigkeit gezahlt.
Im KTGA 14-U bis KTGA 42-U Zahlung auch ab 50  % 
Teilarbeitsunfähigkeit, wenn unmittelbar vorher mindes-
tens 14 Tage 100 %ige Arbeitsunfähigkeit bestanden hat, 
entsprechend dem Grad der Teilarbeitsunfähigkeit, bis zu 
6 Wochen.

Wichtig
Annahmerichtlinien: ab Seite 273.
Meldung bei Arbeitsunfähigkeit: Bei der Verdienst-
ausfallversicherung benötigen wir eine unverzügliche 
Meldung einer eingetretenen Arbeitsunfähigkeit. Der 
Eingang der Meldung bei uns ist spätestens innerhalb 
einer Woche nach Ablauf der Karenzzeit erforderlich.

Hinweis
Längere Karenzzeiten bedeuten Beitragsersparnis. 
Staffelung des Krankentagegeldes bewirkt mehr 
Leistung bei längerer ernster Erkrankung.
Kombination mit Krankenhaustagegeld empfehlens-
wert, da zusätzliches Bargeld ab 1. Tag des Kranken-
hausaufenthaltes. 
Bei Teilarbeitsunfähigkeit siehe Stichwort 
Arbeitsunfähigkeit.

Hinweis
Krankentagegeld während der gesetzlichen Mutterschutzfristen
Als Versicherungsfall gilt zudem der Verdienstausfall einer weiblichen Versicherten während der Schutzfristen nach dem 
Mutterschutzgesetz, sowie am Entbindungstag. Der Versicherer zahlt während dieser Zeit ein Krankentagegeld im 
vertraglichen Umfang. Soweit der versicherten Person in diesem Zeitraum ein Anspruch auf Mutterschaftsgeld, Elterngeld 
oder auf einen anderen anderweitigen angemessenen Ersatz für den Verdienstausfall zusteht, wird dieser auf das 
vereinbarte Krankentagegeld angerechnet.
Außerdem gelten für diesen Versicherungsfall die vereinbarten Karenzzeiten und eine Wartezeit von 8 Monaten ab 
Versicherungsbeginn.

Heilberufe/Vollversicherung Humanmediziner
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Zusatzversicherung Krankenhauskosten für Ärzte und 
Zahnärzte

Tarifauszug: KGH2-UZ

Krankenhausbehandlung/Kostenerstattung

	100 %	 privatärztliche Behandlung im Zweibettzimmer 
wegen Krankheit, Unfallfolgen, Schwangerschaft 
und Entbindung nach Vorleistung der GKV

	100 %	 bei Behandlung durch den Chefarzt bis zum 
5-fachen Satz der GOÄ bei rechtsgültiger 
Honorarvereinbarung mit dem Patienten

	100 %	 der Transportkosten innerhalb Deutschlands zum/
vom nächstgelegenen geeigneten Krankenhaus

	100 %	 der Unterbringungskosten (max. 5 Tage)  
für eine Begleitperson eines Kindes bis zum  
5. Lebensjahr

	100 %	 Krankenhausnebenkosten (ohne Kosten des 
täglichen Bedarfs wie z.B. Telefon)	

30 EUR Krankenhaustagegeld pro Tag bei Wahl der 
allgemeinen Pflegeklasse

50 EUR Selbstbeteiligung pro Tag bei Wahl des Einbettzim-
mers

500 EUR bei einer Hausentbindung, bei Mehrlingsgeburten 
das entsprechende Vielfache

Wichtig
Wartezeit: Für Entbindungen gilt eine Wartezeit von 8 Monaten.
Erstattung: Bei Versicherungsbeginn erhält der Kunde eine ChipCard, die bei Aufnahme im Krankenhaus vorzulegen ist 
und Aufnahmeformalitäten und Vorauszahlung erspart. Für Krankenhäuser, die dem Verfahren nicht angeschlossen sind, 
kann von uns eine Erstattungszusage angefordert werden. Die Kosten für den versicherten Pflegesatz werden dann direkt 
mit dem Krankenhaus abgerechnet. Arztrechnungen erstatten wir generell nach Prüfung an den Kunden, auch wenn sie 
noch nicht bezahlt sind. Bitte vor Einreichung bei uns einen Erstattungsvermerk der GKV anbringen lassen. Für das 
Ersatz-KHT reicht eine Bescheinigung des Krankenhauses mit Namen der behandelten Person, Aufnahmetag, Ent
lassungstag und Diagnose aus.
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Krankenhaustagegeld für Ärzte, Zahnärzte, Apotheker 
und Tierärzte

Ein Krankenhaustagegeld bringt viele Vorteile: Die steuerfreie Auszahlung kann vom Kunden nach seinen Wünschen genutzt 
werden, z. B. für zusätzlichen Service im Krankenhaus, wie Telefon, TV, Taxikosten für Verwandte oder Kosten einer Haushalts-
hilfe, Ausgleich für entgangene Zulagen oder Spesen oder einen anschließenden Genesungsurlaub.

Tarifauszug: KHTA-U, KHTA-UA

Zahlung des versicherten Krankenhaustagegeldes für 
jeden Tag einer stationären Heilbehandlung im Kranken-
haus wegen Krankheit, Unfallfolgen, Schwangerschaft und 
Entbindung.

Zahlung von 50 % des versicherten Krankenhaustagegel-
des bei teilstationärer Behandlung.

Sollte ein Krankenhaustagegeld von mehr als 60 Euro 
versichert werden, so muss der übersteigende Betrag nach 
Tarif KHT-U, siehe Seite 213, abgeschlossen werden.

Wichtig
Zur Auszahlung für das Krankenhaustagegeld benötigen wir eine Bescheinigung bzw. die Rechnung des Krankenhauses 
mit Namen der behandelten Person, Aufnahmetag, Entlassungstag und Diagnose. 

Die AXA Krankenversicherung hat mit verschiedenen Verbänden der Zahnärzte Sonderverträge geschlossen. 
Zur Teilnahme sind alle Zahnärzte und deren Familienangehörige berechtigt, die diesen Verbänden angehören. Das 
Tarifangebot entspricht dem der Zahnärzte in der Einzelversicherung jedoch werden abhängig vom Vertrag Sonderkondi-
tionen gewährt.

Annahmerichtlinien: ab Seite 274.




